
 

Parolen der Alternativen Linke Horgen – Abstimmung vom 14. Juni 2026 
 

Kommunale Abstimmung 
  
 
 

Ausscheidung aus der Zimmerberg Informatik AG und Migration zu einem neuen IT-Dienstleister – 

Projektgenehmigung und Kreditbewilligung  JA 

 

Kantonale Abstimmungen 

1 Verfassung des Kantons Zürich (Änderung vom 15. September 2025; Vertretung von 

Kantonsratsmitgliedern)  JA 
 

2 Kantonale Volksinitiative 

«Wohneigentum wieder ermöglichen (Wohneigentums-Initiative)» NEIN 
 

3 A. Kantonale Volksinitiative für mehr günstige und gemeinnützige Wohnungen 

(«Wohnungsinitiative)»  JA 

 B. Gegenvorschlag des Kantonsrates 

 Verfassung des Kantons Zürich (Änderung vom 17. November 2025)  NEIN 

 C. Stichfrage: A (Initiative) 
 

4 A. Kantonale Volksinitiative 

 «Bezahlbare Wohnungen schützen. Leerkündigungen stoppen 

 (Wohnschutz-Initiative)» JA 

 B. Gegenvorschlag des Kantonsrates 

 Gesetz über die Wohnbau- und Wohneigentumsförderung 

 (Änderung vom 17. November 2025)  NEIN 

 C. Stichfrage: A (Initiative) 
 

5 Kantonale Volksinitiative 

 «Stopp Prämien-Schock: Für eine automatische Entlastung bei den Krankenkassenprämien» 

 NEIN 

 

Eidgenössische Abstimmungen 

1 Wollen Sie die Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative)» 

annehmen?  NEIN 
 

2 Wollen Sie die Änderung vom 26. September 2025 des Bundesgesetzes über den zivilen 

Ersatzdienst (Zivildienstgesetz, ZDG) annehmen?  NEIN 
 






Volksabstimmung  
14. Juni 2026 

Kommunale Vorlage 
zur Projektgenehmigung zum Ausstieg aus der ZI AG und Migration zu einem anderen Anbieter. 


 
Kantonale Vorlagen 
zur Verfassungsänderung des Kantons zur Vertretung von Kantonsratsmitgliedern 
 
zur „Wohneigentumsinitiative“- sie geht auf Kosten der Förderung von Mietwohnungen und 
schafft falsche Anreize. 
 
zur „Wohnungsinitiative“ - zu viel Regulierung, zu viel Bürokratie! 

     zum Gegenvorschlag des Parlaments - schafft bessere Rahmenbedingungen für das Bauen  
     von Wohnungen, Anreiz ist besser als Regulierung. 

zur „Wohnschutzinitiative“ - bremst Investitionen und verhindert Projekte! 

      zum Gegenvorschlag - nicht nötig, da bereits gängige Praxis 

zur Initiative „Stopp Prämienschock“- Scheinlösung, lindert Symptome, statt Ursache anzugehen, 
zu hohe Steuerausfälle 

Nationale Vorlagen 

zur Nachhaltigkeitsinitiative - Regulierung der Zuwanderung JA, aber nicht mit 
Bevölkerungsdeckel, sondern mit konsequenteren Asylverfahren und kluger Steuerung des 
Fachkräftemarktes. 
 
zur Änderung des Zivildienstgesetzes - Armee wird dadurch nicht gestärkt, sondern Zivildienst 
geschwächt. Folgen sind ein Leistungsabbau dort, wo es am meisten schmerzt:  
in Pflege und Bildung. Das wollen wir nicht. 

Ja

www.evp-horgen.ch
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FDP Die Liberalen 
FDP Horgen 
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www.fdphorgen.ch  

 

 
 

Parolen der FDP Horgen zur Volksabstimmung 

vom 14. Juni 2026 

 

 

 

KOMMUNALE VORLAGE 

 JA zur Projektgenehmigung zum Ausstieg aus der ZI AG und Migration zu einem anderen 
Anbieter 

 

 

KANTONALE VORLAGEN 

 NEIN zur Verfassungsänderung des Kantons zur Vertretung von Kantonsratsmitgliedern 
 

 NEIN zur «Wohneigentumsinitiative» 
 

 NEIN zur «Wohnungsinitiative» und NEIN zum Gegenvorschlag 
 

 NEIN zur «Wohnschutzinitiative» und NEIN zum Gegenvorschlag 
 

 NEIN zur Initiative «Stopp Prämienschock» 
 

 

NATIONALE VORLAGEN 

 NEIN zur Nachhaltigkeitsinitiative 
 

 JA zur Änderung des Zivildienstgesetzes 
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Parolen für die Abstimmungen vom 14. Juni 2026 

Kommunal 

1. Ausscheiden aus der Zimmerberg Informatik AG und Migration zu einem 
 neuen IT-Dienstleister – Projektgenehmigung und Kreditbewilligung 

Begründung: Die heutige IT-Landschaft stellt hohe Anforderungen an Sicherheit, Stabilität und Innovations-
fähigkeit. Der vorgeschlagene Wechsel bietet Chancen, ist jedoch mit erheblichen Kosten und 
offenen Fragen verbunden. Insbesondere bleibt unklar, ob gemeinsame Lösungen mit den 
Partnergemeinden ausreichend geprüft wurden. Die GLP Horgen anerkennt die Argumente  
auf beiden Seiten und beschliesst deshalb Stimmfreigabe. 

Kantonal 

1. Verfassung des Kantons Zürich 
(Änderung vom 15. September 2025; Vertretung von Kantonsratsmitgliedern) 

Begründung: https://zh.grunliberale.ch/abstimmungen/ja-zur-stellvertretungsregelung/ 

2. Kantonale Volksinitiative «Wohneigentum wieder ermöglichen  
(Wohneigentums-Initiative)» 

Begründung: https://zh.grunliberale.ch/abstimmungen/nein-zu-den-wohnungsinitiativen/ 

3. Verbundene Vorlagen 

A. Kantonale Volksinitiative für mehr günstige und gemeinnützige Wohnungen 
(«Wohnungsinitiative») 

B. Gegenvorschlag des Kantonsrates vom 17. November 2025 

C. Stichfrage: Welche der beiden Vorlagen soll in Kraft treten, falls sowohl die 
kantonale Volksinitiative als auch der Gegenvorschlag des Kantonsrates 
angenommen werden? 

Begründung: https://zh.grunliberale.ch/abstimmungen/nein-zu-den-wohnungsinitiativen/ 

4. Verbundene Vorlagen 

A. Kantonale Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen schützen. Leerkündigungen 
stoppen (Wohnschutz-Initiative)» 

B. Gegenvorschlag des Kantonsrates vom 17. November 2025 

C. Stichfrage: Welche der beiden Vorlagen soll in Kraft treten, falls sowohl die 
kantonale Volksinitiative als auch der Gegenvorschlag des Kantonsrates 
angenommen werden? 

Begründung: https://zh.grunliberale.ch/abstimmungen/nein-zu-den-wohnungsinitiativen/ 

5. Kantonale Volksinitiative «Stopp Prämien-Schock: Für eine automatische Entlastung bei 
den Krankenkassenprämien» 

Begründung: https://zh.grunliberale.ch/abstimmungen/nein-zur-praemien-schock-initiative/ 
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Eidgenössisch 

1. Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz 
(Nachhaltigkeitsinitiative)» 

Begründung: https://grunliberale.ch/abstimmungen/nein-zur-chaos-initiative/ 

2. Änderung des Zivildienstgesetzes 

Begründung: https://grunliberale.ch/abstimmungen/zivildienstgesetz/ 



  

Grüne Partei Horgen 

Parolen zur Urnenabstimmung  
Sonntag, 14. Juni 2026 

Eidg. Abstimmung 

Nein zur SVP-Chaos-Initiative (sog. Nachhaltigkeitsinitiative) 

Nein zur Änderung Zivildienstgesetz 

Kant. Abstimmung 

Ja     zur Wohnungs-Initiative, Nein zum Gegenvorschlag 

Ja     zur Wohnschutz-Initiative, Nein zum Gegenvorschlag 

Nein zur Wohneigentums-Initiative 

Nein zur Prämienschock-Initiative 

Ja     zur Stellvertretungsregelung  Die Umsetzung könnte schwierig werden. 

Gemeinde Abstimmung 

Nein zum  
Ausstieg aus der Zimmerberg Informatik AG 

Das Vorgehen des Gemeinderates ist nicht nachvollziehbar. Der Vertrag mit der 
Zimmerberg AG wurde bereits (an)gekündigt… Weshalb stimmen wir erst nach der 
Kündigung ab? 



Parolen Abstimmungen 14. Juni 2026

» Nachhaltigkeitsinitiative
Nein
» Änderung Zivilschutzgesetz
Ja
» Kantonale Vorlagen
Parolen analog Kantonalpartei

Siehe: Abstimmungen – Gemeinde Horgen

» Kommunale Vorlage
Ja zum Ausstieg aus der ZIAG
www.diemittehorgen.ch



 

www.svphorgen.ch 
 

 
Parolen zur Urnenabstimmung vom 14. Juni 2026 

 

Ausscheiden aus der Zimmerberg Informatik AG & Migration zu neuem DL:  ᤶᤷ NEIN 
Die SVP Horgen hat an ihrer Parteiversammlung vom 26. Mai die NEIN-Parole gefasst. Der 
Gemeinderat hat es nicht geschafft, echte Gründe für diesen teuren (!) Wechsel 
vorzubringen. Die Motivation bleibt fadenscheinig und deutet auf eine Selbstverwirklichung 
unserer jüngst aufgeblähten Verwaltung. Die Ansprüche an digitale Mittel in unserer 
Gemeindeverwaltung sind auf überschaubarem Niveau und zu Sicherheitsbedenken ggü. 
der Zimmerberg Informatik kam es zu keinem Moment. Zudem sind die Aktien der 
Zimmerberg Informatik AG wertlos und können in dem Sinne an niemanden verkauft 
werden. 

            

        


